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M I T  V O L L E R  K R A F T  I N  D A S  A U S B I L D U N G S J A H R

Liebe Handwerkerinnen und Handwerker,

im März läuft die Suche nach neuen Auszubildenden für dieses Jahr bereits auf Hochtouren.  
Seit Anfang des Jahres sind die Expertinnen und Experten der HWK-Fachkräftesicherung auf Aus-
bildungsmessen und ähnlichen Veranstaltungen unterwegs. Ich habe mir für dieses wichtige Thema 
wieder viel vorgenommen. Ziel ist es, möglichst viele junge Menschen für eine Ausbildung im 
Handwerk zu gewinnen.

Im vergangenen Jahr gab es ein kleines Plus bei den neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen 
(Seite 9). Allerdings wurden zum Jahresende auch wieder Verträge aus unterschiedlichen Gründen 
aufgelöst. Die Ausbildungsberater unserer Handwerkskammer sind Profis, wenn es darum geht, in 
solchen Fällen Lösungen zu finden und eine zweite Chance zu ermöglichen. Das geht natürlich nur, 
wenn sie rechtzeitig eingeschaltet werden. Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass Auszubildende, bei 
denen ich anfangs unsicher war, am Ende oft durch gute Leistungen und vor allem als zuverlässige 
Mitarbeiter im Betrieb überzeugt haben. Wenn sich jemand bereits für das Handwerk entschieden 
hat, sollten wir gemeinsam versuchen, diese Auszubildenden auch im Handwerk zu halten. Dabei 
sind wir als Handwerkskammer und über unser Netzwerk gerne behilflich. 

In dieser DHB-Ausgabe finden Sie ein besonders schönes Beispiel, wie Handwerk und Kultur Hand 
in Hand gehen: Tischlermeister Claude Schmitt arbeitet am Saarländischen Staatstheater und sorgt 
dafür, dass die Kulissen für die Vorstellungen perfekt gestaltet sind. Seine Arbeit zeigt, wie vielseitig 
und wie bedeutend für unsere Gesellschaft das Handwerk ist (Seite 6). 

In unserer Reihe »Meisterinnen ihres Fachs« stellen wir Melanie Franke vor (Seite 12). Sie ist nicht 
nur Meisterin in zwei Gewerken und leitet einen Metallbaubetrieb, sondern engagiert sich auch eh-
renamtlich als Vizepräsidentin der HWK. Ihr Ziel ist es, insbesondere junge Frauen für das Handwerk 
zu begeistern.

Das Saarland braucht mehr Gründerinnen und Gründer – das gilt auch im Handwerk. Insbesondere 
die Nachfolge bestehender Betriebe ist ein wichtiges Thema. Deshalb waren das Team der HWK-
Betriebsberatung und Mitarbeiter der Handwerksrolle auf der Messe »erfolg« in der Saarbrücker 
Congresshalle vor Ort. Sowohl am Infostand als auch in verschiedenen Workshops gab es ein viel-
seitiges Beratungsangebot für Existenzgründer und potenzielle Nachfolger (Seite 10). 

In unserer neuen Serie zum 125-jährigen Jubiläum der Handwerkskammer des Saarlandes werfen 
wir einen Blick zurück in die Gründungsjahre. Die Geschichte der Kammer ist untrennbar mit der 
Geschichte des saarländischen Handwerks verbunden – deswegen hoffen wir auf Ihre Unterstützung. 
Mehr dazu auf Seite 8.

Ich wünsche eine inspirierende Lektüre!

H E L M U T Z I M M E R						       

P R Ä S I D E N T D E R H A N D W E R K S K A M M E R D E S S A A R L A N D E S

HWK-Präsident Helmut Zimmer
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Eine Karriere im Handwerk war für Melanie 
Franke schon früh Plan A. Dass sie später den 
Metallbaubetrieb ihres Vaters übernehmen 
sollte, wurde erst später Teil des Plans.

	 R E G I O N A L S E I T E N

	 6	 Tischlermeister Claude  
		  Schmitt arbeitet beim 			 
		  Saarländischen Staatstheater

	 8	 Serie: 125 Jahre 				  
		  Handwerkskammer des 			 
		  Saarlandes

	 9	 Ausbildungszahlen im 			 
		  Saarhandwerk weitgehend  
		  stabil

	 10	 Handwerkskammer beriet  
		  auf Gründermesse 

	 12	 Serie: Meisterinnen  
		  ihres Fachs – Metallbauer-		
		  meisterin Melanie Franke

	 14	 Neue Sachverständige 
		  vereidigt

	 	 Politik

	 16	 Interview: »Respekt und  
		  Anerkennung«

	 18	 Raus aus dem Wahlkampfmodus,  
		  rein in die Regierungsbildung

	 B E T R I E B

	 20	 10 Dinge, die Sie über Leasing 
		  wissen sollten

	 24	 Gefälschte Meisterbriefe:  
		  Die Fälle häufen sich

�	 26	 »Wir setzen ganz klar  
		  auf Positivbotschaften«

	� 30	 Kündigung im Kleinbetrieb 
	 Was ist erlaubt?

	 34	 Kein Geld bei Bauverzögerungen

	 35	 Gold: Auf der Suche nach 
		  Wertstabilität

Tischlermeister Claude Schmitt sorgt beim 
Saarländischen Staatstheater mit dafür, dass 
vor jeder Premiere das Bühnenbild steht.
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		  Was bringt »Software as a  
		  Service«?

	 40	 Ein offenes Ohr für Mensch  
		  und Maschine

	 42	 Bully: Transporter 7.0
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	 G A L E R I E
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		  Kundenkommunikation
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	 54	 Weiterbildungen
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	 58	 Bekanntmachung 				  
		  Sachverständiger

	 58	 Impressum

Die Ausstattung eines Handwerks-
betriebes kostet viel Geld. Wer 
nicht so viel auf einmal investieren 
kann oder will, entscheidet sich 
deshalb vielleicht für Leasing.
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Tischlermeister Claude Schmitt 
an seinem Arbeitsplatz
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Text:  Sarah Materna —

F reitagnachmittag, 15:00 Uhr. Nach einer gut 
gefüllten Arbeitswoche ist Claude Schmitt 
kurz davor, das Wochenende einzuläuten. In 

der weitläufigen Werkstatt, in der das Bühnenbild für 
die Produktionen des Saarländischen Staatstheaters 
(SST) entsteht, herrscht während der Woche reges 
Treiben. Vor allem im Herbst, kurz bevor die meisten 
Premieren anstehen. Rund 40 Beschäftigte des The-
aters kümmern sich in den Ateliers darum, dass vor 
jeder Produktion jede Schraube, jeder Torbogen und 
jede Stoffbahn sitzt. Handwerkerinnen und Handwer-
ker unterschiedlicher Gewerke, darunter Metallbauer, 
Maler, Maßschneider und Friseure gehen sich hier die 
Klinke in die Hand. Tischlermeister Claude Schmitt ist 
einer von ihnen. Er hat diese Woche an der Umsetzung 
des Bühnenbilds für den Musical-Thriller Sweenie Todd 
gearbeitet, der in drei Wochen am SST uraufgeführt 
wird. Um die Londoner Fleet Street im Stil des 19. Jahr-
hunderts auf der Bühne zum Leben zu erwecken, hat 
er gemeinsam mit seinem Team unter anderem einen 
Fleischpastetenladen und einen Friseursalon nach-
gebaut.

K E I N E  K L A S S I S C H E  W E R K S T A T T
Um das Konzept für die Gestaltung kümmern sich 
bei einem Großteil der SST-Produktionen – so auch 
bei Sweenie Todd – externe Bühnenbildner, die als 
Freelancer tätig sind. Schon ab der Planungspha-
se beziehen sie die verschiedenen Gewerke mit ein, 
bevor es in der Werkstatt an die Umsetzung geht.  
»Ich übe meinen Beruf wirklich leidenschaftlich gerne 
aus. Du weißt nie, welche Überraschungen die nächs-

»Du weißt nie, welche 
Überraschungen die 
nächste Produktion 
bereithält.«
Claude Schmitt

te Produktion bereithält, und es gibt im Grunde im-
mer welche«, sagt Schmitt über seine Arbeit in der 
Werkstatt. Vor seiner Tätigkeit im Bühnenbild war er 
beim SST in der Ausstattung beschäftigt. Es wurde ei-
ne Stelle als Werkstattleiter im Bühnenbild bei den 
Tischlern frei. Wichtiges Einstellungskriterium: der 
Meisterbrief. Schnell war Schmitts Entschluss, sich 
berufsbegleitend zum Meister weiter zu qualifizie-
ren, getroffen. Jetzt, da er als Meister einige Monate 
Erfahrung gesammelt hat, kann 
er sich gut vorstellen, bald selbst 
auszubilden. »Die Tischlerausbil-
dung hier am SST tanzt garantiert 
etwas aus der Reihe«, sagt Schmitt 
mit einem Schmunzeln. Denn die 
Treppen, Balken und Möbel, die in 
seinem Atelier entstehen, gehor-
chen ihren ganz eigenen Regeln. 
»Wir bauen Balken, die zwar optisch wie welche ausse-
hen, strenggenommen, aber gar keine sind. Alles, was 
hier entsteht, muss theatertauglich sein. Das heißt, 
es muss funktional sein, sämtliche Sicherheitsan-
forderungen voll und ganz erfüllen, darf nicht zu viel 
wiegen, muss sehr schnell auf- und abbaubar sein und 
natürlich in den Augen des Publikums eine ganz neue 
Welt erzeugen«, weiß der Meister und ergänzt: »Den 
klassischen Teil der Ausbildung deckt die Überbetrieb-
liche Lehrlingsunterweisung (ÜLU) mit ab, indem sie 
die betriebliche Ausbildung unterstützt und ergänzt. 
Um eine umfassende Ausbildung im Schreinerhandwerk 
in den Werkstätten anbieten zu können, gehen viele 
Tischlereien Kooperationen mit Betrieben desselben 
Gewerks ein. Nur so können alle Themen des Ausbil-
dungsrahmenplans abgedeckt werden. Kooperations-
ausbildungen sind eine gängige Praxis, um auch stark 
spezialisierten Betrieben wie uns die Möglichkeit zu 
geben, selbst auszubilden. Auch die ÜLU kann das nicht 
alles auffangen. Unser Job hier beim Staatstheater ist 
in erster Linie das Fertigen von Träumen«.

T I S C H L E R M E I ST E R  C L A U D E  S C H M I T T  S O R G T  B E I M  S A A R L Ä N D I S C H E N 

STA AT ST H E AT E R  M I T  DA F Ü R ,  DAS S  V O R  J E D E R  P R E M I E R E  DAS 

B Ü H N E N B I L D  ST E H T.

Der Traumbauer
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Die Anfangsjahre

Text:  Thoma s Klein —

ADie Wurzeln der Handwerksorganisation im Saarland 
reichen bis ins Jahr 1879 zurück. Am 27. April trafen 
sich 400 Handwerksmeister aus St. Johann, Saarbrü-

cken und Umgebung zur ersten offiziellen Versammlung im Tivoli-
Saal in St. Johann. Selbst die Bürgermeister von Saarbrücken und 
St. Johann nahmen teil. Mit dieser Zusammenkunft war der Grund-
stein für die spätere Handwerkskammer gelegt.

Allerdings brachte erst 1897 das sogenannte Handwerkergesetz 
den entscheidenden Durchbruch: Der Reichstag beschloss die ob-
ligatorische Einrichtung von Handwerkskammern als öffentlich-
rechtliche Körperschaften. Damit wurden die Rahmenbedingungen 
für Gesellen, Gehilfen und Lehrlinge sowie die Voraussetzungen 
für den Meistertitel gesetzlich verankert. Ziel war es, eine Inter-
essenvertretung zu schaffen, die das Handwerk stärkt und dessen 
Selbstverwaltung ermöglicht.

Das Jahr 1900 gilt als Meilenstein für das deutsche Handwerk: 71 
Handwerkskammern wurden im gesamten Deutschen Reich ge-
gründet – darunter auch die Handwerkskammer zu Saarbrücken, 
die für den Regierungsbezirk Trier und das Fürstentum Birkenfeld 
zuständig war.

Nach den ersten Wahlen zur HWK wurden am 6. Februar 1900 die 
Namen der gewählten Vollversammlungsmitglieder im Amtsblatt 
veröffentlicht. Am 20. April 1900 fand die konstituierende Sit-
zung statt – die Handwerkskammer zu Saarbrücken war offiziell 
gegründet.

Ihr erster Sitz befand sich im Rathaus St. Johann in der Kepler-
straße, erster Präsident wurde Schlossermeister Christian Woytt. 
Bereits damals erkannte man die Bedeutung der Nachwuchsför-
derung: Die Versammlung richtete Ausschüsse für das Lehrlings-
wesen und den Arbeitsnachweis ein.

Im Juni 1900 trat der erste Geschäftsführer, Dr. H. Röhl, seinen 
Dienst an, und bereits am 1. Dezember 1900 zog die Kammer in die 
Saarbrücker Bleichstraße um. Die folgenden Jahre waren geprägt 

von zahlreichen Neuerungen: Handwerkstage, Gewerbeausstellun-
gen, wirtschaftspolitische Stellungnahmen, Prüfungskommissio-
nen und Fortbildungen in Recht und Buchführung erweiterten das 
Angebot der Kammer.

1908 bezog die HWK ihren neuen Sitz am Saarbrücker Neumarkt. 
Doch der Erste Weltkrieg stellte eine Zäsur dar: Das Wachstum 
der Kammer wurde unterbrochen, die Arbeit lief aber – wenn auch 
gedrosselt – weiter.

Trotz aller Herausforderungen hatte sich die Handwerkskammer 
bis dahin als unverzichtbare Interessenvertretung des Handwerks 
etabliert – eine Rolle, die sie bis heute ausfüllt.

Quelle: Fabry, Philipp W., Dr. phil., »Das saarländische Handwerk 
und seine Organisationen in Geschichte und Gegenwart«, Verlag 
»Die Mitte«, Saarbrücken, 1999

D I E  H W K - P R Ä S I D E N T E N  I N  D I E S E R  Z E I T:
1900 bis 1903: Christian Woytt, Schlossermeister, St. Johann  
1903 bis 1908: Matthias Kindgen, Bäckermeister, Neunkirchen  
1908 bis 1912: Julius Niesch, Malermeister, Saarbrücken 
1912 bis 1920: Conrad Huber, Bäckermeister, Saarlouis

S E R I E :  1 2 5  J A H R E  H A N D W E R K S K A M M E R  D E S  S A A R L A N D E S

F E I E R N  S I E  M I T  U N S !

2025 blickt die Handwerkskammer des Saarlandes (HWK) 
auf ihr 125-jähriges Bestehen zurück. Anlässlich dieses  
besonderen Jubiläums widmen wir uns in einer Serie der  
bewegten Geschichte der HWK. 

Auch die Geschichten unserer Mitgliedsbetriebe sollen in 
dieser Sammlung Platz finden! Haben Sie eine historische 
Meisterurkunde Ihres Urgroßvaters, ein Firmenschild von 
1905, eine Werkbank von 1924 oder noch funktionierendes 
Werkzeug aus den 50er Jahren? Erzählen Sie uns Ihre Ge-
schichte! Wir freuen uns auf Fotos und Infos zu Ihrem Be-
trieb und werden ausgewählte Beiträge im DHB und auf un-
serer Website präsentieren.

Kontaktieren Sie uns per Mail an: presse@hwk-saarland.de
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Text:  Sarah Materna —

E ine Gewerke übergreifende statistische Auswertung der 
Handwerkskammer des Saarlandes (HWK) hat ergeben, 
dass die Anzahl der neu abgeschlossenen Ausbildungs-

verhältnisse mit einem Plus von 0,17 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr etwas zugelegt hat. Einen Anstieg an neu abgeschlossenen 
Ausbildungsverhältnissen gab es bei den Kraftfahrzeugmecha-
tronikern, den Augenoptikern und den Anlagenmechanikern für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik. Rückgänge gab es unter 
anderem bei den Fahrzeuglackierern und den Mechatronikern für 
Kältetechnik. 2024 haben insgesamt 1.767 Männer und Frauen eine 
Ausbildung bei einem saarländischen Handwerksbetrieb begon-
nen. Insgesamt absolvieren – Stand heute – 4.276 Lehrlinge eine 
Ausbildung im Saarhandwerk.

»Die Zahlen spiegeln die hohe Bereitschaft der saarländischen 
Handwerksunternehmen wider, jungen Menschen mit einer 
handwerklichen Ausbildung einen erfolgreichen Berufseinstieg 
zu ermöglichen und den eigenen Fachkräftebedarf zu decken«, 

kommentiert HWK-Präsident Helmut Zimmer die Ergebnisse der 
Auswertung. Was aus der Statistik nicht hervorgehe, sei, dass 
viele saarländische Handwerksunternehmen bereit seien, noch 
deutlich mehr Auszubildende einzustellen, weiß der Präsident. 
Sehr erfreulich seien die Zuwächse in einzelnen Gewerken wie dem 
Kfz- oder Augenoptikerhandwerk. 

A N S P O R N  F Ü R  2 0 2 5
Das Plus sieht Zimmer als Ansporn für die Handwerksorganisa-
tionen wie auch für die ausbildungsbereiten Betriebe, in ihren 
Bemühungen um den Fachkräftenachwuchs nachzulegen. »Ich bin 
mir sicher, dass es unserer Handwerkskammer 2025 gemeinsam mit 
den Ausbildungsbetrieben, den Schulen aber auch den politischen 
Entscheidungsträgern im Land gelingen kann, noch bei viel mehr 
Jugendlichen die Begeisterung für einen der saarlandweit rund 70 
Ausbildungsberufe zu wecken. Das Handwerk hat das Zeug, jetzt 
die Welt von morgen zu gestalten. Unsere Betriebe werden jedes 
Nachwuchstalent, das hierzu beitragen will, mit offenen Armen 
aufnehmen«, betont er. 

A P P E L L  A N  A U S B I L D U N G S B E T R I E B E
HWK-Hauptgeschäftsführer Jens Schmitt appelliert an die aus-
bildungsbereiten Handwerksbetriebe im Saarland, bei der Nach-
wuchsgewinnung auf einen breitgefächerten Mix aus digitalen und 
analogen Maßnahmen zu setzen. »Handwerk will erlebt werden! 
Ausbildungsbereite Betriebe, die beliebte Aktionstage wie den 
Girls’Day oder den Boys’Day im April oder die Praktikumswoche 
Saarland während der Sommerferien nutzen, um Schnupperprak-
tika anzubieten, liegen mit ihrem Einsatz in jedem Fall richtig«, 
ist sich der Hauptgeschäftsführer sicher. Bewährt habe es sich 
außerdem, das eigene Ausbildungsangebot auf Online-Kanälen 
vorzustellen, die von Jugendlichen am stärksten genutzt werden 
wie beispielsweise Instagram, YouTube oder WhatsApp. Aber auch 
schwarze Bretter an Schulen oder die Lokalzeitung vor Ort könnten 
heute noch helfen, so Schmitt weiter. 

Betriebe können ihre freien Ausbildungs- und Praktikumsplätze 
auf der Online-Plattform und App »Lehrstellenradar« einstellen: 
lehrstellen-radar.de 

Saarhandwerk bleibt 
Ausbildungsgarant

D I E  A N Z A H L  D E R  N E U  A B G E S C H LO S S E N E N  A U S B I L D U N G SV E R H Ä LT N I S S E  I M  

S A A R L Ä N D I S C H E N  H A N D W E R K  KO N N T E  2 0 2 4  I M  V E R G L E I C H  Z U M  V O R J A H R  E I N E N 

L E I C H T E N  A U F WÄ RT ST R E N D  V E R B U C H E N . 
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Text:  Thoma s Klein —

Rund 2.000 Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gründungsmesse »erfolg« in 
der Saarbrücker Congresshalle, um sich  

über die Themen Gründung und Betriebsübernahme 
zu informieren. Die Handwerkskammer des Saarlan-
des (HWK) war mit einem Infostand und praxisnahen 
Workshops dabei.

Die Messe zeigte, wie aus guten Ideen erfolgreiche 
Unternehmen entstehen oder bestehende Betriebe 
durch Nachfolge gesichert werden können. Veranstaltet 
wurde sie vom Netzwerk »Saarland Offensive Grün-
dung« (SOG) mit Unterstützung des saarländischen 
Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitales und 
Energie (MWIDE). Am HWK-Infostand informierte das 
Messeteam der HWK-Betriebsberatung Interessierte 
über Gründungs-Basics, Businessplanerstellung und 
Betriebsübernahme. Ergänzend klärten die HWK-Mit-
arbeiter Thomas Priester und Aileen Bierbrauer über 
gewerberechtliche Voraussetzungen und Eintragungen 
in die Handwerksrolle auf.

Gründen, übernehmen, 
durchstarten

Wirtschaftsminister Jürgen Barke (2.v.r.) im 
Austausch mit HWK-Präsident Helmut Zimmer 

(2.v.l.) und HWK-Hauptgeschäftsführer Jens 
Schmitt (r.) über das Gründungsgeschehen 
im saarländischen Handwerk. Links Thomas 

Priester (Fachbereichsleiter Handwerksrolle 
und Beitragswesen), in der Mitte Darius Na-
dery (Fachbereichsleiter Betriebsberatung), 
Aileen Bierbrauer (Fachbereich Handwerks-

rolle und Beitragswesen). 

Klaus-Peter Schröder aus dem HWK-Team  
Betriebsberatung informierte über den 
Businessplan. 

Melanie Keipert aus dem HWK-Team  
Betriebsberatung beriet am HWK-Stand. 
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Anzeige

Auch die HWK-Workshops waren gut besucht. Darius 
Nadery, Klaus-Peter Schröder und Melanie Keipert in-
formierten über das Gründungs-ABC, den Businessplan 
und die Unternehmensnachfolge. Besonders spannend: 
Steinbildhauermeisterin Astrid Hilt und Hörgeräte-
akustikermeister Tom Fröhlich berichteten von ihrem 
Weg in die Selbstständigkeit – begleitet von der HWK-
Betriebsberatung.

G R O S S E S  P O T E N Z I A L  B E I  B E T R I E B S Ü B E R N A H M E N
HWK-Präsident Helmut Zimmer betonte: »Viele er-
folgreiche Handwerksbetriebe stehen aktuell ohne 
Nachfolge da. Hier bieten sich große Chancen für mo-
tivierte Gründerinnen und Gründer.« HWK-Hauptge-
schäftsführer Jens Schmitt ergänzte: »Das Interesse 
an der Selbstständigkeit im Handwerk ist da, das zeigt 
der große Andrang an unserem Infostand und bei den 
Workshops. Wir begleiten Gründungswillige gerne mit 
unseren individuellen Beratungsangeboten.«

B E T R I E B S B E R A T U N G
 
↘   �Fachbereich Betriebsberatung  

T 0681 5809-140 
betriebsberatung@hwk-saarland.de 
hwk-saarland.de/betriebsfuehrung

H A N D W E R K S R O L L E

↘   �Thomas Priester  
T 0681 5809-198 
t.priester@hwk-saarland.de 
hwk-saarland.de/betriebsfuehrung/handwerksrolle

S O  U N T E R S T Ü T Z T  U N S E R E  H W K
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Text:  Sarah Materna —

Handwerksunternehmerin Melanie Franke 
trotzt in vielen Punkten dem Durchschnitt: 
Sie besitzt zwei Meisterbriefe – einen  

davon im stark männlich dominierten Metallbauer-
handwerk, ist die erste Frau im Präsidium der Hand-
werkskammer und führte in ihrem eigenen Betrieb die 
Geschäfte, während ihr Mann Marc sich in der Elternzeit 
um Tochter Marlene kümmerte.

E I N E  K A R R I E R E  I M  H A N D W E R K  WA R  F Ü R  M E L A N I E  F R A N K E  S C H O N  F R Ü H 

P L A N  A .  DAS S  S I E  S PÄT E R  D E N  M E TA L L B A U B E T R I E B  I H R E S  VAT E R S  

Ü B E R N E H M E N  S O L LT E ,  W U R D E  E R ST  S PÄT E R  T E I L  D E S  P L A N S .

P R O B E Z E I T  I M  F A M I L I E N B E T R I E B
Dass sie eines Tages einen Handwerksberuf erlernen 
wollte, war für Melanie Franke schnell klar. »Alles, was 
mit Technik und Basteln zu tun hatte, hat mich schon 
immer fasziniert«, erinnert sich die Meisterin. Mit dem 
Fachabitur in der Tasche entschied sie sich für eine Aus-
bildung zur Gold- und Silberschmiedin und qualifizierte 
sich wenige Jahre nach der abgeschlossenen Gesellen-
prüfung zur Meisterin weiter. Obwohl sie heute für die 
Kundschaft der Metallbau Franke GmbH in Schwalbach 
nur noch Metall statt Edelmetall verarbeitet, hat sie 
sich in ihrem Betrieb eine kleine Werkstattecke für 
gelegentliche Gold- und Silberschmiedearbeiten ein-
gerichtet. Ihr Gesellenstückstück – eine selbst ent-
worfene, mehrgliedrige Kette aus Weißgold – begleitet 
sie seit vielen Jahren bei besonderen Anlässen. Ihren 
Wechsel in ein anderes Handwerk hat sie nie bereut: 

Den Schreibtisch 
getauscht
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Handwerksunternehmer 
Gunter Franke mit Tochter und 

Nachfolgerin Melanie Franke 
im Betrieb.
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2008 stand die altersbedingte Übergabe des kleinen 
Metallbaubetriebs an, den ihr Vater 1995 gegründet 
hatte. Da mit Blick auf die Übergabe kein geeigne-
ter Nachfolger in Sicht war, stand zur Diskussion, das 
Unternehmen zu schließen oder zu verkaufen. Franke 
Senior hatte aber noch eine andere Idee. »Als er mich 
fragte, ob ich mir vorstellen könnte, bei ihm einzustei-
gen, hat es sich für mich sofort richtig angefühlt, es 
zu probieren«, berichtet die Unternehmerin. Gesagt, 
getan: Vater und Tochter versuchten es miteinander. 
Melanie Franke legte außerdem erfolgreich eine zwei-
te Meisterprüfung im Metallbauerhandwerk ab. »Wir 
haben das Ganze sehr ernst genommen und uns ge-
genseitig eine Probezeit gegeben, die wir zum Glück 
beide bestanden haben«, so Franke weiter. Ihrem Vater 
sei es damals wichtig gewesen, den Übergabeprozess 
frühzeitig einzuleiten. Ein Vorteil für die angehende 
Unternehmerin, da sie so ausreichend Zeit hatte, in die 
Führungsaufgaben hineinzuwachsen, ohne dabei sofort 
in der ersten Reihe stehen zu müssen. Als ihr Vater 65 
Jahre alt wurde, tauschten sie die Schreibtische. Zuvor 
hatte sie ihm zugarbeitet, nach dem Schreibtischtausch 
war es umgekehrt. Aus dem damaligen Gründer und 
Geschäftsführer Gunter Franke wurde der Mitarbei-
ter von Tochter Melanie, die heute das Unternehmen 
mit zwei Angestellten in zweiter Generation führt.  

Als 2019 Melanie Frankes Tochter zur Welt kam, ent-
schied sie gemeinsam mit ihrem Mann, schnell wieder 
in den Betrieb zurückzukehren, während er Eltern-
zeit nahm. Heute teilen sich die beiden die Erziehung 
gleichmäßig auf und werden dabei auch von den Großel-
tern unterstützt. »Jede Minute mit meiner Tochter gibt 
mir unheimlich viel Kraft und Freude«, sagt Melanie 
Franke über die Zeit mit ihrer kleinen Tochter, die sich 
bereits brennend für alles interessiert, was im Betrieb 
passiert und gefertigt wird. 

K L E I N ,  A B E R  F E I N
Als »klein, aber fein« beschreibt Melanie Franke ihr auf 
individuellen Metallbau spezialisiertes Handwerksun-
ternehmen, auf dessen hervorragendes Betriebsklima 
sie besonders stolz ist. »Durch unsere Größe können 
wir schnell und flexibel auf Anfragen reagieren und 
die Wünsche unserer Kunden bis ins kleinste Detail 
erfüllen«, betont sie. 

Die Auftragslage sei noch gut, allerdings spüre auch 
ihr Unternehmen die zunehmende Zurückhaltung vieler 
Kunden. Die aktuelle Unsicherheit in Politik und Ge-
sellschaft wirke sich auch stark auf die wirtschaftliche 
Entwicklung in ihrem Handwerk aus, so die Unterneh-
merin. »Ich habe den Eindruck, dass die Konsumenten 
sehr zurückhaltend sind und lieber erstmal abwarten, 
bevor sie investieren«, teilt sie ihre Einschätzung zur 
aktuellen Konjunkturlage.

M Ä D C H E N  F Ü R  D A S  H A N D W E R K  B E G E I S T E R N
Ihre langjährige Tätigkeit im Handwerkerforum - jung 
und innovativ e.V. hat ihr Interesse am handwerkli-
chen Ehrenamt geweckt. Als erste Frau im Vizeprä-
sidentenamt der Handwerkskammer für die Arbeit-
geberseite will sie anderen Frauen Mut machen, sich 
auch ehrenamtlich zu engagieren, zum Beispiel in 
der HWK-Vollversammlung oder im HWK-Vorstand.  
Dass Handwerkerinnen und weibliche Azubis in vie-
len traditionell männerdominierten Handwerken auch 
heute immer noch stark unterrepräsentiert sind, müsse 
sich ändern, findet sie. Um Mädchen einen Einblick in 
ihr Handwerk zu geben, hat sie sich viele Jahre lang 
aktiv am Girls’Day beteiligt. Der Funke der Begeiste-
rung scheint auch bereits auf ihre fünfjährige Toch-
ter übergesprungen zu sein, die mit dem Brustton der 
Überzeugung kundtut »auf jeden Fall Handwerkerin!«, 
wenn sie neugierige Freunde oder Verwandte nach  
ihrem Berufswunsch fragen. Und wer weiß: Vielleicht 
wird Melanie Franke eines Tages nach bestandener Pro-
bezeit mit ihrer Tochter die Schreibtische tauschen. 
Die Vorstellung gefällt der Unternehmerin jedenfalls. 

Als HWK-Vizepräsidentin will Melanie Franke bei Mädchen und jungen Frauen die 
Begeisterung für das Handwerk wecken.
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M it Alexander Emrich (Tischlerhandwerk) und Martin 
Hurth (Rollladen- und Sonnenschutztechnikerhand-
werk) haben zwei ausgewiesene Experten ihre öffent-

liche Bestellung und Vereidigung als Sachverständige erhalten. 
Anfang Februar überreichten ihnen HWK-Hauptgeschäftsführer 
Jens Schmitt und seine Stellvertreterin Doris Clohs, die bei der 
HWK auch für das Sachverständigenwesen zuständig ist, feierlich 
die Bestellungsurkunde, den Sachverständigenausweis und den 
amtlichen Stempel mit Nummer.

»Sachverständige sind erfahrene Meister ihres Fachs und stehen 
Gerichten, Behörden, Unternehmen und Privatpersonen als zu-
verlässige und unabhängige Experten zur Verfügung«, betonte 
Schmitt bei der Vereidigung. Die Nachfrage nach qualifizierten 
Sachverständigen im Handwerk steige stetig – umso erfreulicher 
sei es, mit Emrich und Hurth zwei neue Fachleute für diese ver-
antwortungsvolle Tätigkeit gewonnen zu haben.

F A C H K O M P E T E N Z  U N D  L E I D E N S C H A F T  F Ü R  
D A S  H A N D W E R K
Alexander Emrich aus dem Mandelbachtal ist Meister im Tischler-
handwerk und arbeitet bei der Fuhrmann & Colling Traditionsfens-
ter GmbH in Gersheim. Zuvor war er viele Jahre bei der »die wohn-

Zuverlässige und 
unabhängige Experten

Die neuen Sachverständigen  
Alexander Emrich (2. v. l.) und Martin Hurth  
(2. v. r) bei der Vereidigung. Im Bild rechts HWK-
Hauptgeschäftsführer Jens Schmitt, links die 
stellvertretende HWK-Hauptgeschäftsführerin 
Doris Clohs. 

werkstatt Thomas Becker GmbH« in Blieskastel-Aßweiler tätig. Für 
ihn bedeutet die Arbeit als Sachverständiger eine kontinuierliche 
Weiterbildung und fachliche Weiterentwicklung – Aspekte, die ihm 
in seinem Berufsleben besonders wichtig sind.

Martin Hurth ist seit 2008 Landesinnungsmeister der Rollla-
den- und Sonnenschutz-Innung Saarland. Da Sachverständige 
in diesem Gewerk selten sind, entschied er sich nun bewusst für 
diesen Schritt. Der Diplom-Ingenieur (FH) Maschinenbau ist seit 
1997 Geschäftsführer der Ledig & Szymanski GmbH in Saarbrü-
cken und engagiert sich stark für die Ausbildung im Handwerk.  
Alle Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker seines Be-
triebs haben ihre Ausbildung bei ihm absolviert. Zudem bringt er  
sein Fachwissen ehrenamtlich im Gesellenprüfungsausschuss der 
HWK ein.

»Mit diesen beiden erfahrenen Fachleuten gewinnt das Handwerk 
im Saarland weitere kompetente Sachverständige, die mit ihrem 
Know-how zur Qualitätssicherung in ihren Gewerken beitragen«, 
so HWK-Hauptgeschäftsführer Schmitt. 

Mehr unter: 
hwk-saarland.de/service-center/sachverstaendige-des-handwerks/
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Informativ und topaktuell – 
der DHB-Newsletter

Erhalten Sie wöchentlich aktuelle 

branchenspezifische Informationen

und exklusive multimediale Inhalte. 

JETZT anmelden!

handwerksblatt.de/newsletter 

A U S  D E M  H A N D W E R K  F Ü R  D A S  H A N D W E R K .
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Leidenschaft ist 
das beste Werkzeug
Text:  Sarah Materna —

Was drei neue saarländische Gesellen 
aus ganz unterschiedlichen Gewerken 
gemeinsam haben? Den Wunsch, mit 

Leidenschaft und Durchhaltevermögen in ihren Berufen 
herausragende Leistungen zu erbringen! Dafür wurden 
Augenoptikerin Talea Weisslinger aus Schoeneck, Mau-
rer Mika Walter aus Rehlingen-Siersburg und Steinmetz 
und Steinbildhauer David Kayser aus St. Ingbert bei 
den Deutschen Meisterschaften im Handwerk (DMH) 
mit Spitzenpositionen belohnt. In den folgenden Kurz-
portraits stellen wir die jungen Handwerkertalente vor.

M I T  N A D E L  U N D  F A D E N  I N S  Z I E L
Augenoptikerin Talea Weisslinger holte beim hand-
werklichen Gestaltungswettbewerb »Die Gute Form« 
auf Bundesebene den ersten Platz in ihrem Gewerk.  
Im Wettstreit mit anderen Nachwuchstalenten ging 
es für sie darum, eine randlose Brille kreativ, form-

schön und passgenau zu gestalten. Um es den Kan-
didaten nicht zu leicht zu machen, musste eine 
Schmuckfacette an das Glas angebracht werden. Talea 
Weisslinger hat die Aufgabe mithilfe von Nadel und 
Faden gelöst und das Brillengestell direkt am Glas 
festgenäht. Mit dieser kreativen Lösung konnte die 
22-Jährige bei der Jury punkten. »Als ich die Aufgabe 
bearbeitet habe, ist erst so viel schiefgelaufen, dass 
ich niemals mit einer Auszeichnung gerechnet hätte. 
Als dann mein Name aufgerufen wurde, war ich na-
türlich überglücklich«, sagt die Bundessiegerin. An 
ihrem Beruf liebt sie das Zusammenspiel aus Mode 
und Gesundheitshandwerk. »Menschen dabei helfen, 
besser zu sehen und dabei toll auszusehen: Ich kann 
mir keinen schöneren Beruf vorstellen«, schwärmt sie.  
Aktuell sammelt sie bei ihrem Ausbildungsbetrieb, der 
Fielmann-Filiale in Völklingen, erste Berufserfahrung 
als ausgebildete Gesellin.

Preisverleihung für den Zusatzpreis »Die gute Form im Handwerk 
– Handwerker gestalten«: (v. l.) Rainer Hankiewicz, Vorsitzender 
des ZVA-Berufsbildungsausschusses und Talea Weisslinger 
aus dem Saarland, Gewinnerin des Zusatzpreises »Die gute 
Form im Handwerk – Handwerker gestalten«, Gunther Schmidt, 
Obermeister der Augenoptiker- und Optometristen-Innung des 
Landes Brandenburg

Für ihre Gewinnerbrille hat Talea Weisslinger 
Fassung und Glas zusammengenäht
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M I T  G L Ä T T K E L L E  U N D  F U G E N K R E U Z  G E P U N K T E T
Beim Bundesentscheid der Maurer in Bühl konnte sich 
der 21-jährige Saarländer Mika Walter gegen seine Mit-
streiter aus anderen Bundesländern durchsetzen. In 
einem der drei aufeinanderfolgenden Wettbewerbsmo-
dule mussten die Kandidaten eine Kuckucksuhr mauern, 
inklusive Grundmauerwerk und Dach. Die besondere 
Schwierigkeit: verschiedene Ebenen, Versprünge und 
Fugenarten, die es allesamt handwerklich einwandfrei 
auszuführen galt. »Ich bin zwar davon ausgegangen, 
dass ich eine ordentliche Leistung abgeliefert habe, 
mit einem Platz auf dem Treppchen habe ich allerdings 
nicht gerechnet«, so Walter. Nach seiner erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung bei der Heitz & Sohn 
GmbH in Rehlingen-Siersburg, wo er nach wie vor be-
schäftigt ist, hat er im Oktober vergangenen Jahres ein 
duales Studium zum Bauingenieur begonnen. Ob er sich 
vorstellen könne, eines Tages selbst auszubilden? »Auf 
jeden Fall!«, unterstreicht der Maurergeselle.

M I T  M E I S S E L  U N D  S C H L A G E I S E N  A B G E R Ä U M T
David Kayser, gelernter Steinmetz und Steinbildhauer 
aus St. Ingbert, hat es beim der Deutschen Meister-
schaft in seinem Handwerk auf den zweiten Platz ge-
schafft. Beim Nachwuchswettbewerb trat der 23-Jäh-
rige in Holleben (Sachsen-Anhalt) gegen 13 andere 
Nachwuchstalente seines Gewerks aus ganz Deutsch-
land an. Die Aufgabenstellung: auf Grundlage einer 
technischen Zeichnung innerhalb von sechs Stunden 
Bearbeitungszeit eine komplexe Profilform aus einem 
Kalksteinblock hauen. Auf die Frage, ob er mit diesem 
Erfolg bei den Deutschen Meisterschaften gerechnet 

hätte, antwortet er mit einem kräftigen Kopfschütteln.  
Umso größer sei anschließend seine Freude bei der 
Siegerehrung gewesen, meint er. An seinem abwechs-
lungsreichen Beruf schätzt Kayser besonders die Mög-
lichkeit, an der frischen Luft kreativ sein zu können. 
Nach seiner erfolgreich absolvierten Ausbildung bei 
dem Neunkircher Handwerksunternehmen Natursteine 
Glöckner arbeitet er dort aktuell als Geselle.

In der DHB-Februar-Ausgabe haben wir über die DMH-
Feier im Saarland berichtet.

Maurer Mika Walter hat beim 
Bundesentscheid in Bühl eine 
Kuckucksuhr gemauert.

Für das Hauen einer komplexen Profilform aus Kalkstein hatte Steinmetz David Kayser sechs Stunden Zeit.
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Mit digitaler Kommunikation 
Kunden besser erreichen

Text: Thoma s Klein/Alexander Petto —

D ie Digitalisierung bietet Handwerksbetrieben zahlrei-
che neue Möglichkeiten, die Kommunikation mit ihren 
Kunden effizienter zu gestalten. Doch neben den vielen 

Vorteilen digitaler Kommunikationswege dürfen rechtliche Aspek-
te, insbesondere im Hinblick auf den Datenschutz, nicht außer Acht 
gelassen werden. »Ein Handwerksbetrieb muss sicherstellen, dass 
die eingesetzten Tools den geltenden Datenschutzbestimmungen 

S E R I E :  D I G I T A L I S I E R U N G  I M  S A A R H A N D W E R K 

W E LC H E  C H A N C E N  B I E T E T  D I E  D I G I TA L E  K U N D E N KO M M U N I K AT I O N  U N D  W E L C H E  M Ö G L I C H E N 

R E C H T L I C H E N  F A L LS T R I C K E  M U S S  E I N  B E T R I E B  B E A C H T E N ?  

entsprechen, um rechtliche Probleme zu vermeiden«, sagt Alexan-
der Petto, Beauftragter für Innovation und Technologie Themen-
schwerpunkt Digitalisierung (DIGI–BIT) der Handwerkskammer 
des Saarlandes (HWK).

W H A T S A P P  B U S I N E S S :  C H A N C E N  U N D  R E C H T L I C H E  
B E D E N K E N
WhatsApp Business bietet eine unkomplizierte und direkte Mög-
lichkeit, mit Kunden in Kontakt zu treten. Doch gerade bei der 
Nutzung dieses Tools muss der Datenschutz besonders beachtet 
werden, da WhatsApp als Unternehmen in den USA ansässig ist und 
Daten auf Servern außerhalb der EU verarbeitet werden. Das kann 
problematisch sein, da nach der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) die Übertragung personenbezogener Daten in Drittländer 
strengen Regelungen unterliegt.

Worauf Handwerksbetriebe achten sollten: 
–	 Einwilligung der Kunden einholen: Bevor personenbezogene 		
	 Daten wie Telefonnummern über WhatsApp verarbeitet 		
	 werden, muss die ausdrückliche Zustimmung des Kunden ein-	
	 geholt werden. Kunden sollten darüber informiert werden, 		
	 welche Daten zu welchem Zweck verarbeitet werden. 
–	 Vertrag zur Auftragsverarbeitung: Es ist fraglich, ob  
	 WhatsApp in seiner jetzigen Form den Anforderungen der 		
	 DSGVO gerecht wird, da kein wirksamer Vertrag zur 			 
	 Auftragsverarbeitung vorliegt. Handwerksbetriebe müssen 		
	 daher abwägen, ob sie WhatsApp als Kommunikationskanal 		
	 wirklich nutzen möchten. 
–	 Alternative Lösungen: Es gibt DSGVO-konforme  
	 Alternativen wie Signal oder Threema, die ebenfalls eine 		
	 direkte und verschlüsselte Kommunikation ermöglichen, aber 	
	 einen höheren Datenschutzstandard bieten.

S O C I A L  M E D I A :  S I C H T B A R K E I T  U N D  D A T E N S C H U T Z
Die Nutzung von Social Media-Plattformen wie Facebook und Ins-
tagram bringt viele Chancen, bringt aber auch datenschutzrecht-
liche Herausforderungen mit sich. Durch die Verarbeitung von 
Nutzerdaten auf diesen Plattformen können personenbezogene 
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Daten der Kunden betroffen sein. Unternehmen sollten hier darauf 
achten, wie sie mit diesen Daten umgehen.

Worauf Handwerksbetriebe achten sollten: 
–	 Transparenz: Es ist wichtig, dass Handwerksbetriebe in ihrer 		
	 Datenschutzerklärung genau angeben, wie und warum sie  
	 Social Media nutzen, und welche Daten dabei erhoben werden. 
–	 Einwilligung und Tracking: Wenn auf der Website des  
	 Handwerksbetriebs Social Media-Plug-ins oder Tracking—		
	 Tools wie Facebook-Pixel verwendet werden, muss der 		
	 Kunde dem ausdrücklich zustimmen. Es sollte außerdem  
	 sichergestellt werden, dass das Tracking erst nach  
	 Einwilligung des Nutzers	aktiviert wird. 
– Bildnutzung: Wenn Fotos von Projekten oder Baustellen auf 		
	 Social Media geteilt werden, ist darauf zu achten, dass keine 		
	 personenbezogenen Daten (wie Gesichter von Mitarbeitern 		
	 oder Kunden) ohne Einwilligung veröffentlicht werden.

O N L I N E -T E R M I N B U C H U N G :  D A T E N V E R A R B E I T U N G  
U N D  S I C H E R H E I T
Die Online-Terminbuchung bietet sowohl dem Handwerksbetrieb 
als auch den Kunden viele Vorteile, insbesondere in Bezug auf 
Effizienz und Flexibilität. Doch auch hier müssen Handwerks-
betriebe sicherstellen, dass die eingesetzte Software DSGVO-
konform arbeitet.

Worauf Handwerksbetriebe achten sollten: 
–	 Datensicherheit: Die Software für die Online-Terminbuchung 	
	 sollte gewährleisten, dass alle personenbezogenen Daten  
	 sicher und verschlüsselt übertragen werden. 
–	 Minimierung der Daten: Nur die für die Terminbuchung  
	 notwendigen Daten (Name, Telefonnummer, gewünschter 		
	 Termin) sollten erhoben werden. Weitere Angaben sollten 		
	 freiwillig und optional sein. 
–	 Auftragsverarbeitungsvertrag: Handwerksbetriebe sollten 		
	 einen Vertrag zur Auftragsverarbeitung mit dem Anbieter der 	
	 Terminbuchungs-Software abschließen, um sicherzustellen, 		
	 dass dieser die Daten DSGVO-konform verarbeitet.

K U N D E N P O R T A L E :  T R A N S P A R E N Z  V S .  D A T E N S C H U T Z
Ein Kundenportal kann die Kommunikation bei größeren Projekten 
enorm vereinfachen, da Kunden selbstständig den Projektfort-
schritt verfolgen oder Dokumente einsehen können. Allerdings 
birgt die Speicherung von Kundendaten in einem Online-Portal 
auch Risiken.

Worauf Handwerksbetriebe achten sollten: 
–	 Verschlüsselung: Alle Daten, die im Kundenportal verarbeitet 	
	 werden, sollten verschlüsselt sein, um vor unberechtigtem 		
	 Zugriff zu schützen. 
–	 Zugriffsrechte: Es sollte genau geregelt sein, wer im Betrieb		
	 Zugriff auf das Kundenportal hat und welche Daten 			 

	 die Kunden selbst sehen können. Eine Zwei-Faktor- 
	 Authentifizierung für den Login bietet zusätzlichen Schutz. 
–	 Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: Handwerksbetriebe 	
	 müssen sicherstellen, dass sie über eine rechtliche Grundlage 	
	 (Einwilligung des Kunden oder Erfüllung eines Vertrags) für 		
	 die Verarbeitung der Daten im Kundenportal verfügen.

E - M A I L- M A R K E T I N G :  Z U S T I M M U N G  U N D  S C H U T Z  V O R  A B -
M A H N U N G E N
E-Mail-Marketing ist eine bewährte Methode, um Kunden  
regelmäßig zu informieren. Jedoch gilt auch hier die DSGVO, ins-
besondere in Bezug auf die Zustimmung der Empfänger zum Erhalt 
von Newslettern.

Worauf Handwerksbetriebe achten sollten: 
–	 Double-Opt-In-Verfahren: Bevor ein Kunde regelmäßig 		
	 E-Mails erhält, muss er sich ausdrücklich für den Newsletter 		
	 anmelden und diese Anmeldung noch einmal 	  
	 bestätigen (Double-Opt-In). So wird sichergestellt, dass der 		
	 Kunde die E-Mails wirklich erhalten möchte. 
–	 Abmeldemöglichkeit: Jeder Newsletter sollte eine einfache 		
	 Möglichkeit bieten, sich wieder abzumelden. Dies ist nicht nur 	
	 gesetzlich vorgeschrieben, sondern erhöht auch die 		
	 Kundenzufriedenheit.

HWK-Experte Petto rät: »Betriebe sollten sich genau überlegen, 
welche digitalen Werkzeuge sie einsetzen und wie sie den Daten-
schutz gewährleisten können. Eine transparente Kommunikation 
mit den Kunden und die Einholung von Einwilligungen sind ent-
scheidend, um rechtliche Probleme zu vermeiden.«

Handwerksbetriebe, die diese Aspekte berücksichtigen, können 
aus seiner Sicht nicht nur ihre Arbeitsprozesse optimieren, sondern 
auch das Vertrauen ihrer Kunden stärken und langfristig wettbe-
werbsfähig bleiben.

D I G I - B I T  U N T E R S T Ü T Z T 

Die Mitgliedsbetriebe der HWK können die kos-
tenlose Unterstützung des Beauftragten für In-
novation und Technologie mit Schwerpunkt Digi-
talisierung (DIGI-BIT) in Anspruch nehmen. Er 
berät auch bei der Auswahl der richtigen digitalen 
Werkzeuge unter Berücksichtigung der individu-
ellen Bedürfnisse und Gegebenheiten des jewei-
ligen Unternehmens.   

↘   �Alexander Petto T 0681 5809-141 
a.petto@hwk-saarland.de



DHB 03.2025  hwk-saarland.deS 52

Das Interview führte:  Thoma s Klein —

Bei einer gemeinsamen Veranstaltung der Handwerks-
kammer des Saarlandes (HWK) und der saaris - saarland.
innovation&standort GmbH referierte Bernd Hoffmann, 

Leitender Auditor der ZDH-ZERT GmbH, zum Thema »Nachhal-
tigkeitsaspekte rechtssicher in QM-Systeme integrieren«. Im 
Interview erläutert der Fachmann die wichtigsten Punkte für 
Handwerksbetriebe.  

DHB: Herr Hoffmann, was bedeutet Nachhaltigkeit für Handwerks-
betriebe konkret?

Bernd Hoffmann: Handwerksbetriebe stehen vor steigenden 
Anforderungen in Sachen Nachhaltigkeit. Wer sich an öffent-

lichen Ausschreibungen beteiligt oder für größere Unterneh-
men arbeitet, muss zunehmend nachweisen, wie nachhaltig 
der Betrieb wirtschaftet. Dabei geht es um viele verschie-
dene Bereiche, unter anderem um Ressourcennutzung, also 
Energieverbrauch, Kraftstoffverbrauch, Abfallmanagement, 
CO2-Emissionen. Aber auch Klimaschutzmaßnahmen, bei-
spielsweise der Einsatz erneuerbarer Energien, Effizienz-
steigerungen und nachhaltige Produktentwicklung spielen 
eine wichtige Rolle. 

Dazu kommt die soziale Verantwortung, also Punkte wie Ar-
beitnehmerrechte, Arbeitssicherheit, faire Bezahlung, Inte-
gration von Migranten und Menschen mit Behinderung sowie 
generell die Einhaltung von Umwelt- und Sozialstandards. 
Diese Themen sind für Handwerksbetriebe nicht nur Heraus-
forderungen, sondern bieten auch Chancen – etwa durch Kos-
teneinsparungen oder eine stärkere Positionierung am Markt.

Nachhaltigkeit im Betrieb  
systematisch verankern 
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Nachhaltigkeit trifft Qualitätsmanagement - Erfolgreiche Info-Session in der HWK: (v. l.) Marcel Quinten (HWK-Umweltexperte), Bernd Hoffmann (Leitender Auditor der ZDH-ZERT GmbH), Manfred Kynast (Techni-
scher Berater der HWK), Peter Schommer (saaris), Darius Nadery (Fachbereichsleiter HWK Unternehmensberatung), Dr. Christian Seltsam (Geschäftsbereichsleiter Beratungsservice HWK)
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Anzeige

DHB: Welche Handwerksbranchen sind besonders betroffen?
Hoffmann: Vor allem Betriebe, die mit öffentlichen Auf-
traggebern wie Städten, Gemeinden oder Landesbetrieben 
zusammenarbeiten, müssen Nachhaltigkeitsnachweise er-
bringen. Aber auch Betriebe, die für Großunternehmen oder 
börsennotierte Konzerne arbeiten, werden zunehmend mit 
Nachhaltigkeitsanforderungen konfrontiert.

DHB: Welche gesetzlichen Vorgaben müssen Handwerksbetriebe 
beachten?

Hoffmann: Die EU verfolgt mit dem »European Green Deal« 
zahlreiche Nachhaltigkeitsziele, die schrittweise in nationales 
Recht umgesetzt werden. Das europäische Klimagesetz mit 
seinen CO2-Reduktionszielen macht hier wichtige Vorgaben, 
aber auch der CO2-Grenzausgleichsmechanismus, der Rege-
lungen für Importe vorgibt, die Ökodesign-Richtlinie mit ihren 
Anforderungen an die Umweltfreundlichkeit von Produkten 
oder die Batterieverordnung, die Textilstrategie und weitere 
Regelungen zur Kreislaufwirtschaft sind hier zu nennen. Diese 
Regelungen können sich auf die Materialauswahl, die Produk-
tionsprozesse oder die Nachweispflichten der Unternehmen 
auswirken.

DHB: Wie können Handwerksbetriebe Nachhaltigkeit in ihr Quali-
tätsmanagement integrieren?

Hoffman: Ein Qualitätsmanagementsystem (QM) bietet die 
ideale Grundlage, um Nachhaltigkeit systematisch im Betrieb 
zu verankern. Dazu sollten zunächst klare Nachhaltigkeits-
ziele definiert werden, etwa die Umstellung auf erneuerbare 
Energien oder die Reduktion von Emissionen. Ein nächster 
wichtiger Schritt ist die Benennung eines Nachhaltigkeitsbe-
auftragten, der die Maßnahmen koordiniert und vorantreibt.
Um Fortschritte messbar zu machen, empfiehlt es sich, den 

Energie- und Materialverbrauch regelmäßig zu dokumentie-
ren, beispielsweise durch Energiebilanzen oder CO2-Bilanzen. 
Zudem sollten Chancen und Risiken bewertet werden – etwa, 
welche Marktvorteile nachhaltige Produkte bieten oder wel-
che Haftungsrisiken durch gesetzliche Vorgaben entstehen 
können. Schließlich sollte das Thema Nachhaltigkeit auch 
in die regelmäßige Managementbewertung einfließen, um 
langfristige Verbesserungen sicherzustellen und die Nach-
haltigkeitsstrategie kontinuierlich zu optimieren. Durch diese 
Maßnahmen können Handwerksbetriebe nicht nur gesetzliche 
Anforderungen erfüllen, sondern oft auch Kosten sparen und 
effizienter wirtschaften.

DHB: Wie kann das E-Tool dabei helfen?
Hoffmann: Mit dem E-Tool können Betriebe online ihre be-
trieblichen Energie- und Ressourcendaten erfassen. Es unter-
stützt Betriebe bei der Umsetzung von Nachhaltigkeitsmaß-
nahmen und hilft unter anderem bei der Erstellung einer Treib-
hausgasbilanz, indem die Verbrauchsdaten einfach aus den 
Energierechnungen erfasst werden. In einem übersichtlichen 
Dashboard können Unternehmen ihre Klimabilanz verfolgen 
und gezielt Maßnahmen zur Verbesserung ergreifen. Zudem 
unterstützt das Tool bei der Analyse der Energiedaten, so dass 
Einsparpotenziale schnell sichtbar werden. Wer Nachhaltig-
keit systematisch in sein Unternehmen integriert, sichert 
sich langfristig Wettbewerbsvorteile und ist für zukünftige 
gesetzliche Anforderungen bestens gerüstet.

Z D H -Z E R T
Das ZDH-ZERT wurde 1994 von deutschen Handwerkskammern und 
-verbänden und vom Zentralverband des Deutschen Handwerks 
(ZDH) gegründet. Hauptaufgabe ist die Information und die Zer-
tifizierung von Kunden aus Handwerk und Mittelstand.

I N F O R M A T I O N E N  Z U M  E - T O O L

Mit dem E-Tool können Betriebe online ihre betrieblichen Energie- und Ressourcen-
daten erfassen. Diese systematische Erfassung bildet die Ausgangsbasis für ein 
betriebliches Monitoring der eigenen Verbräuche und Kosten. Auf dieser Basis kön-
nen Betriebe wichtige Effizienzsteigerungen und Emissionsminderungen angehen 
- auch PV-Anlagen können mit dem Tool ausgelegt werden. Das E-Tool der Mittel-
standsinitiative Energiewende und Klimaschutz im Handwerk kann hier kostenlos 
heruntergeladen werden: e-tool.de

Weitere Informationen gibt der technische Berater der HWK:

↘   �Manfred Kynast | T 0681 5809-137 | m.kynast@hwk-saarland.de

Mit unseren BGM-Angeboten  
für die Gesundheit Ihrer  
Mitarbeiter. Unser Kompetenz-
team unterstützt Sie dabei.

Herausforderungen  
gemeinsam meistern

www.ikk-jobaktiv.de
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K U R S E  &  S E M I N A R E 

Meistervorbereitung Teil II – Konditorenhand-
werk, Teilzeit 06. Mai 2025 bis 14. April 2026 / 
montags von 16:00 bis 20:45 Uhr

Meistervorbereitung Teil I – Tischlerhandwerk, 
Teilzeit 07. Mai bis 13. Dezember 2025 / diens-
tags und donnerstags von 17:30 bis 20:45 Uhr 
und samstags von 08:00 bis 16:00 Uhr

Meistervorbereitung Teil I – Maurer und Beton-
bauerhandwerk, Teilzeit 09. Mai bis 19. Oktober 
2025 / dienstags und donnerstags von 17:30 bis 
20:45 Uhr

Meistervorbereitung Teil III – Wirtschaft und 
Recht, Teilzeit 10. Mai 2025 bis 23. Mai 2026 / 
samstags von 08:00 bis 13:00 Uhr, 12. Mai 2025 
bis 01. Juni 2026 / montags von 16:00 bis 21:00 
Uhr, 26. Mai 2025 bis 01. Juni 2026 / montags 
und mittwochs von 17:30 bis 20:45 Uhr 

Meistervorbereitung Teil IV – Berufs- und  
Arbeitspädagogik, Vollzeit 03. Mai bis 10. Mai 
2025 / samstags bis samstags von 08:00 bis 
15:00 Uhr

Mathematik - Vorbereitung auf die Meister- 
und Technikerausbildung, online 13. Mai bis 05. 
Juni 2025 / dienstags und mittwochs von 18:00 
bis 21:15 Uhr

Gesellenprüfungsvorbereitung Teil II  
(Fachpraxis) Bäckerhandwerk 26. Mai bis 27. 
Mai 2025 / montags von 08:00 bis 16:00 Uhr und 
dienstags von 08:00 bis 12:00 Uhr

Gesellenprüfungsvorbereitung Teil II  
(Fachpraxis) Konditorenhandwerk 27. Mai bis 
28. Mai 2025 / dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr 
und mittwochs von 08:00  
bis 16:00 Uhr

BILDUNGSANGEBOTE
WEITERBILDUNG ZUR 
CAD-FACHKRAFT

MEISTERKURSE

KURSE FÜR 
AUSZUBILDENDE

FORT- UND 
WEITERBILDUNGEN 

Bilanzanalyse, GuV und BWA: Buchhaltung  
richtig verstehen! 
01. April bis 10. April 2025 / montags und mitt-
wochs von 17:30 bis 21:30 Uhr

Einführung in die Finanzbuchhaltung zur Vorbe-
reitung auf den Hauptlehrgang Teil III »Wirt-
schaft und Recht«, online  
01. April bis 07. Mai 2025 / dienstags und don-
nerstags von 17:30 bis 21:30 Uhr

Projektmanagement - Basics 
05. April bis 03. Mai 2025 / samstags von 08:00 
bis 13:00 Uhr

Existenzgründerseminar 
29. April bis 07. Mai 2025 / dienstags und don-
nerstags von 18:00 bis 21:15 Uhr

Sachkundenachweis Befestigungstechnik
12. Mai bis 13. Mai 2025 / montags und diens-
tags von 08:00 bis 15:00 Uhr

Erfolgsfaktor Mitarbeiterbindung, online
16. Mai 2025 / freitags von 08:30 bis 15:30 Uhr

Als »CAD-Fachkraft« sind Sie in der Lage,  
mit Hilfe von 2D- und 3D-CAD-Software ein 
Projekt von der Bauteilkonstruktion über die 
Baugruppengenerierung bis hin zur werkstatt-
gerechten Fertigungszeichnung praxisgerecht 
zu bearbeiten.

Neben den programmspezifischen Funktionen 
erlernen Sie die Grundregeln der technischen 
Kommunikation. Durch intensive Schulung der 
CAD-Software Autodesk (AutoCAD Mechanical 
und Inventor™) zeigen die Dozenten Zusammen-
hänge zwischen diesen Regeln auf. Darüber hin-
aus haben Sie die Möglichkeit, die CAD-Anbin-
dung und Integration eines  
3D-Prototyping-Druckers und die damit ver-
bundenen Einsatzmöglichkeiten live vor Ort 
kennenzulernen.

Inhalte
– Grundlagen des technischen Zeichnens mit 	
	 Autodesk AutoCad Mechanical
– Grundlagen und Besonderheiten der  
	 CAD-Programme 
– Grundlagen der Bauteileerstellung mit  
	 Autodesk Inventor
– Grundlagen der Baugruppenerstellung mit 
	 Autodesk Inventor
– Einführung in die Zeichnungserstellung mit 	
	 Autodesk Inventor 
– Darstellung, Ansichten und Design mit 
	 Autodesk Inventor	

Wann und wo?
04. April bis 29. November 2025 / freitags  von 
17:00 bis 20:00 Uhr und samstags von 08:00 bis 
13:00 Uhr, Handwerkskammer des Saarlandes

W I R  B E R A T E N  S I E  G E R N E

Team Weiterbildung: 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de
hwk-saarland.de/weiterbildung 
Förderung: Durch die Inanspruchnahme 
des Förderprogramms »Kompetenz 
durch Weiterbildung (KdW)« kann die 
Kursgebühr vieler Weiterbildungen um 
40 Prozent reduziert werden.  
Wir beraten Sie über individuelle För-
dermöglichkeiten wie Begabtenförde-
rung, Bildungsprämie, Aufstiegsförde-
rung (Meister-BAföG), Meisterbonus 
(Aufstiegsbonus) und andere  
Bildungsprogramme.

Informationen und 
Anmeldung 



HALLEN + GERÜSTBAU

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

GÜNSTIGER ABVERKAUF 
aus Elektro-Installations-Firma 

– GESCHÄFTSAUFGABE –  
Elektro-Material, Werkzeuge,

Messgeräte, Leuchtmittel, Regale 
Telefon: 02722-929057

E-Mail: fjmaiworm@t-online.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Gebäudereinigungsunternehmen (GmbH) Kreis Gü-
tersloh – seit 33 Jahren erfolgreich tätig, mit langjäh-
rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
Kapitalnachweis zu verkaufen. Jahresumsatz 600 TE.

Zuschriften unter A1938 an DEUTSCHES HANDWERKS-
BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE BAU-/MÖBELSCHREINEREI (Pfalz) aus
Altersgründen zu übergeben: Langjäh. Personal, langjähr.
Kundenstamm, sehr gute Auftrags-/Ertragslage, Jahres-
umsatz ca. 1 Mio. Euro, große Werkstattfläche mit Außen-
gelände, guter Maschinen- und Fahrzeugpark. Schwerpunkt:
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
Übergabemöglichkeiten: Miete der Werkstatt und Kauf des
Inventars. Komplette Übernahme d. Betriebs (Kauf Inventar/
Gebäude). Kontakt: uebergabe_schreinerei@t-online.de

geschäfts-
übernahmen

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein
    friedliches Weihnachtsfest und ein      friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Die nächste Ausgabe

DEUTSCHES 
HANDWERKSBLATT

erscheint am 
23. Dezember 2022

Anzeigenschluss ist der 
12. Dezember 2022

Anzeigen rund um
die Uhr aufgeben unter:

www.handwerksblatt.de/marktplatz

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

kaufgesuche

Kaufe Ihre GmbH
Info! Tel. 0151/46464699

oder  
dieter.von.stengel@me.com

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

geschäfts-
übernahmen

FRISEURSALON
Moderner Salon (5 Jahre) mit Kundenparkplätzen
und viel Stammkundschaft, in 76872 Steinweiler,

zum Jahresende in gute Hände abzugeben. Personal
und hochwertige Wella-Einrichtung kann über-
nommen werden! Telefon 06349 - 9 394507

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

MALERMEISTER Ü60: Betrieb mit 12 MA, steht gut da, Rahmenverträge sichern
volle Auslastung, aber kein Nachfolger! Betriebsverkauf trotz M&A – Berater eher
schleppend, ob Kaufsummenwunsch realisiert wird ist fraglich! Alternativ-Gedanke
setzt sich fest: warum nicht mit mehreren Ü60-Meistern zusammen in dieser Senioren-
phase agieren? Zusammen stehen, sich gegenseitig unterstützen und ergänzen! Platz-
hirschgehabe und Kundengerangel haben wir nicht mehr nötig, aber Unterstützung der
Fachkollegen! Wer denkt ähnlich? Meldet Euch bitte!

Telefon 0171 4747441 · chance2023@web.de

geschäftsverbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

w
w
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Tel. 01805 / 266824
Fax 01805 / 266826

hallen +
gerüstbau

verschiedenes

Mittelständischer Handwerksbetrieb
(Rollladen- und Fensterbau) in Dortmund

aus Altersgründen schnellstmöglich
zu verpachten. Späterer Kauf möglich.

Zuschriften bitte an
ulrich-todebusch@t-online.de

vermietung/
verpachtung

MarktPlatz

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

ab Werk Buldern, exkl. MwSt.

Aktionspreis
€ 15.950,-

3
D

-A
n

si
ch

t

ausgelegt für Schneelastzone 2, 
 Windzone 2; Schneelast 85kg/qm

• Traufe 3,50m,
Firsthöhe ca. 3,90m

• mit Trapezblech,
Farbe: AluZink

• inkl. Schiebetor
3,00m x 3,20m

• feuerverzinkte
Stahlkonstruktion

• inkl. prüffähiger
Baustatik

Satteldachhalle Typ SD 8,00 (Breite: 8,00m, Länge: 13,50m)

VERKÄUFE

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Die nächste 

Ausgabe

DEUTSCHES 
HANDWERKS-

BLATT
erscheint am 

15. Juli 2022

Anzeigenschluss ist 

der 4. Juli 2022

Kleiner Preis

große WIRKUNG!

Anzeigen rund um
die Uhr aufgeben unter:

www.handwerksblatt.de/marktplatz

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts- 
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckum lenkungen

mit neuen Bandstählen
schnell – günstig – langlebig

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts- 
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

w
w
w.
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w
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de
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u

Tel. 01805 / 266824
Fax 01805 / 266826

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

Geprüfte/r Betriebswirt/in (HwO)

MEHR ÜBUNG  
FÜR DEINE PRÜFUNG?

Teste dein Wissen mit unseren Übungsskripten und
bereite dich noch besser auf deinen Abschluss vor!

✔ 3 praxisbezogene Übungsskripte
✔ 120 prüfungsähnliche Fragen
✔ inkl. Lösungsvorschlägen &

Querverweisen

Jetzt bestellen unter:
www.vh-buchshop.de/bw-uebung

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 00 4488 5588 // 118888 8899 0000
www.treppenstufen-becker.de

verkäufe geschäfts- 
verkäufe

Betriebsaufgabe aus Altersgründen

MASCHINEN für METALLBAU
abzugeben · Preis VB
Telefon: 0171 -3075273
Fax: 02241 -971309

kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen  

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Kaufe Ihre GmbH
Info! Tel. 0151/46464699

oder  
dieter.von.stengel@me.com

stellenangebote

SELBSTÄNDIGE ANLAGENMECHANIKER (m/w/d)
für Kundendiensteinsätze gesucht
Zur Erweiterung unseres Servicepartner-Netzes verdichten wir unser Netzwerk im
Saarland sowie in der Region Koblenz. Auch weitere Regionen sind möglich. Auch
als Grundauslastung für den Start in die Selbständigkeit geeignet.

Weitere Informationen unter: wr-gruppe.com/karriere/servicepartner-bei-wr/
E-Mail: servicepartner@wr-gruppe.com · Telefon 07127 /9296-225

Wegen Geschäftsaufgabe zu verkaufen:
TISCHKREISSÄGE METABO mit

Schiebeschlitten, sehr gut erhalten, 500 E,
LAYER KOMPLETTGERÜST

500 m2, sehr gut erhalten, Preis VB
Telefon: 0178-8299497

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

GÜNSTIGER ABVERKAUF 
aus Elektro-Installations-Firma 

– GESCHÄFTSAUFGABE –  
Elektro-Material, Werkzeuge,

Messgeräte, Leuchtmittel, Regale 
Telefon: 02722-929057

E-Mail: fjmaiworm@t-online.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Gebäudereinigungsunternehmen (GmbH) Kreis Gü-
tersloh – seit 33 Jahren erfolgreich tätig, mit langjäh-
rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
Kapitalnachweis zu verkaufen. Jahresumsatz 600 TE.

Zuschriften unter A1938 an DEUTSCHES HANDWERKS-
BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE BAU-/MÖBELSCHREINEREI (Pfalz) aus
Altersgründen zu übergeben: Langjäh. Personal, langjähr.
Kundenstamm, sehr gute Auftrags-/Ertragslage, Jahres-
umsatz ca. 1 Mio. Euro, große Werkstattfläche mit Außen-
gelände, guter Maschinen- und Fahrzeugpark. Schwerpunkt:
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
Übergabemöglichkeiten: Miete der Werkstatt und Kauf des
Inventars. Komplette Übernahme d. Betriebs (Kauf Inventar/
Gebäude). Kontakt: uebergabe_schreinerei@t-online.de

geschäfts-
übernahmen

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein
    friedliches Weihnachtsfest und ein      friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

In dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Wortmann AG, 32609 Hüllhorst bei.

Wir bitten um freundliche Beachtung.
.

vh-buchshop.de

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Die nächste Ausgabe

DEUTSCHES 
HANDWERKSBLATT

erscheint am 

30. September 2022

Anzeigenschluss ist der 

19. September 2022

Bei uns haben Anzeigen einen KLEINEN PREIS 

und eine große WIRKUNG!

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

hallen + gerüstbau

w
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Tel. 01805 / 266824
Fax 01805 / 266826

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

aus- und
weiterbildung

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

geschäfts-
empfehlungen

Ihre Verkehrssicherungsexperten für 
Vollsperrungen, halbseitige Sperrungen,

Halteverbotszonen, Umleitungen,
Verkehrsplanung/Genehmigungen

Baustellenabsicherungen
Tel: 0700.88116655 · Mobil: 0171.4903330

info@wiltratec.de · www.wiltratec.de

Wie fit sind Ihre
Bewerber?

Vollständig
aktualisiert

▪ praxisorientierte Aufgabentypen zum:
Sozialverhalten, Sprachverständnis,
logischen Denken und mathematischen
Kenntnissen

▪ �bersichtliche Darstellung der Ergebnisse
▪ optimiert für alle Endgeräte

20 Minuten
Zeit

15 Fragen

18 kostenlose
Tests

Der kostenlose Online-Einstellungstest

Ein Service von:

azubitest.online

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Geschäftsübernahme:
Langjähriger Elektroinstallati-
onsbetrieb in Remscheid, aus

Altersgründen, abzugeben.
Telefon 02191-74442

geschäfts-
übernahmen

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
verkäufe

Kaufe Ihre GmbH
Info! Tel. 0151/46464699

oder  
dieter.von.stengel@me.com

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

KLEINE GERÜSTBAUFIRMA zu kaufen
gesucht, mit Layher-Gerüsten, Raum Südpfalz

Bei Interesse bitte unter E-Mail:   
e.schmitt@schmitt-bau-gmbh-edenkoben.de 

melden.

kaufgesuche

Aus Altersgründen NACHFOLGER für eine
SCHREINEREI ab dem 01.03.2023 gesucht.

Die Schreinerei verfügt über eine
solide Stammkundenbasis, gute Maschinen-

ausstattung und einen Lackierraum.
SCHREINEREI H&H IN HILDEN
MOBIL 0179-7356782

Alteingesessener BetrieB
für Rohr-Kanalreinigung
mit Sanierungsabteilung
im Köln-Bonner Raum – seit

über 20 Jahren auf dem Markt –
gesundheitsbedingt zu verkaufen,

evtl. auf Rentenbasis.
ab-wasser@gmx.net

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE GLASEREI
– seit 1969 in 50126 Bergheim –

aus Altersgründen zu verkaufen.
Guter Kundenstamm und Fuhrpark.

Zuschriften über
Glasschiffer@t-online.de

GESCHÄFTSVERKÄUFE

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

GÜNSTIGER ABVERKAUF 
aus Elektro-Installations-Firma 

– GESCHÄFTSAUFGABE –  
Elektro-Material, Werkzeuge,

Messgeräte, Leuchtmittel, Regale 
Telefon: 02722-929057

E-Mail: fjmaiworm@t-online.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Gebäudereinigungsunternehmen (GmbH) Kreis Gü-
tersloh – seit 33 Jahren erfolgreich tätig, mit langjäh-
rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
Kapitalnachweis zu verkaufen. Jahresumsatz 600 TE.

Zuschriften unter A1938 an DEUTSCHES HANDWERKS-
BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE BAU-/MÖBELSCHREINEREI (Pfalz) aus
Altersgründen zu übergeben: Langjäh. Personal, langjähr.
Kundenstamm, sehr gute Auftrags-/Ertragslage, Jahres-
umsatz ca. 1 Mio. Euro, große Werkstattfläche mit Außen-
gelände, guter Maschinen- und Fahrzeugpark. Schwerpunkt:
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
Übergabemöglichkeiten: Miete der Werkstatt und Kauf des
Inventars. Komplette Übernahme d. Betriebs (Kauf Inventar/
Gebäude). Kontakt: uebergabe_schreinerei@t-online.de

geschäfts-
übernahmen

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein
    friedliches Weihnachtsfest und ein      friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

www.handwerksblatt.de

KAUFGESUCHE

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT

verkäufe

Treppenstufen-Becker
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage.
Dort finden Sie unsere Preisliste.

Telefon 0 52 23 / 18 87 67
www.treppenstufen-becker.de

GÜNSTIGER ABVERKAUF 
aus Elektro-Installations-Firma 

– GESCHÄFTSAUFGABE –  
Elektro-Material, Werkzeuge,

Messgeräte, Leuchtmittel, Regale 
Telefon: 02722-929057

E-Mail: fjmaiworm@t-online.de

WWW.LUCHT-REGALE.DE
Telefon 02237 9290-0

E-Mail info@lucht-regale.de

neu & 

gebraucht
Palettenregale
Fachbodenregale
Kragarmregale

REGALE
kaufgesuche

Kaufe
Gerüste - Schalungen - Container
Deckenstützen-Dokaträger-Schaltafeln
Bauwagen · Baubetriebe komplett

NRW Tel. 01 73 / 6 90 24 05

Layher-Blitz-Gerüst
gesucht !

Telefon 02 34/26 32 95
oder 01 71/7 55 90 23

KAUFE
HOLZBEARBEITUNGS-

MASCHINEN
Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473

ANKAUF
VON GEBRAUCHTEN

HOLZBEARBEITUNGS-
MASCHINEN
KOMPLETTE

BETRIEBSAUFLÖSUNGEN

Telefon 02306-941485
Mail: info@msh-nrw.de

www.msh-nrw.de

Individuelle Beratung und Verkauf von
Neumaschinen – Komplette Betriebs ­

auflösungen – Betriebs­Umzüge 
Reparatur­Service mit Notdienst
Absaug­ und Entsorgungstechnik
Über 100 gebrauchte Maschinen 

ständig verfügbar – VDE­ & Luftgeschwin­
digkeitsmessungen mit Ausdruck

Tel. 0 63 72/5 09 00­24  
Fax 0 63 72/5 09 00­25 

service@msh­homburg.de
www.msh­homburg.de

Maschinenhandel
& Service GmbH

Wir suchen ständig gebrauchte
Holzbearbeitungsmaschinen

Gebäudereinigungsunternehmen (GmbH) Kreis Gü-
tersloh – seit 33 Jahren erfolgreich tätig, mit langjäh-
rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
Kapitalnachweis zu verkaufen. Jahresumsatz 600 TE.

Zuschriften unter A1938 an DEUTSCHES HANDWERKS-
BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf

geschäfts-
verkäufe

ALTEINGESESSENE BAU-/MÖBELSCHREINEREI (Pfalz) aus
Altersgründen zu übergeben: Langjäh. Personal, langjähr.
Kundenstamm, sehr gute Auftrags-/Ertragslage, Jahres-
umsatz ca. 1 Mio. Euro, große Werkstattfläche mit Außen-
gelände, guter Maschinen- und Fahrzeugpark. Schwerpunkt:
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
Übergabemöglichkeiten: Miete der Werkstatt und Kauf des
Inventars. Komplette Übernahme d. Betriebs (Kauf Inventar/
Gebäude). Kontakt: uebergabe_schreinerei@t-online.de

geschäfts-
übernahmen

Ankauf von Holz- und
 Metallbearbeitungsmaschinen  

auch komplette Betriebsauflösungen  
Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de

geschäfts-
verbindungen

Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein
    friedliches Weihnachtsfest und ein      friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

Kaufe Ihre GMBH
Seit 25 Jahren Erfahrung
Info: 0151- 46 46 46 99

Baron von Stengel
Mail: dieter.von.stengel@me.com

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat
sichern!

   D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben 

www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:

Telefon 0211/39098-75

Telefax� 0211-390 98-59� 

lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

sichern!

AUS- UND WEITERBILDUNG

GESCHÄFTSVERBINDUNGEN

D E U T S C H E S  H A N D W E R K S B L A T T

Anzeigen rund um die Uhr aufgeben unter 
www.handwerksblatt.de/marktplatz 

Oder direkt bei Annette Lehmann:
Telefon 0211/39098-75  
lehmann@verlagsanstalt-handwerk.de

Einfach, schnell und direkt
ein Marktplatz-Inserat 
sichern!
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marktplatz

Hier könnte 
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Beispiel: 30 mm, 1spaltig, 
mit einer Zusatzfarbe E 159,-

Preis zzgl.MwSt.

LIEBLINGSBUCHLIEFERANTLIEBLINGSBUCHLIEFERANT
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Komplette Firmenauflösung

Mail: singler@t-online.de
Telefon 0171-46 86 473
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Holzbearbeitungsmaschinen
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rigem Kundenstammund solider Personalstruktur gegen
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BLATT, Postfach 10 51 62, 40042 Düsseldorf
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Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen, Einbaumöbel.
Auftraggeber: öffentl. Verwaltungen, Firmen, Privatperso-
nen. Einarbeitung und längerfristige Unterstützung möglich.
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Ankauf von Holz- und
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Fritz Ernst Maschinenhandel e.K.

Tel. 0 23 78 - 8 90 15 10 u. 01 57- 88 20 14 73
maschinenhandel.fritz-ernst@t-online.de
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Fenster-Beschlag-Reparatur
Versehe gebrochene Eckumlenkungen

mit neuen Bandstählen
CNC Nachbauteile – 3D-Druck

Telefon 01 51/12 16 22 91
Telefax 0 65 99/92 73 65
www.beschlag-reparatur.de

geschäfts-
empfehlungen

Sachverständiger
Ausbildungs-Lehrgänge für die Bereiche

Bau-KFZ-EDV-
Bewertungs-Sachverständiger

Sachverständiger für Haustechnik
Bundesweite Schulungen / Verbandsprüfung

modal Sachverständigen Ausbildungscenter
Tel. 0 21 53/4 09 84-0 · Fax 0 21 53/4 09 84-9

www.modal.de

aus- und
weiterbildung

www.tepe-systemhallen.de · Tel. 0 25 90 - 93 96 40

hallen + gerüstbau

ZIMMEREI sucht NACHFOLGER
aus Altersgründen ist eine komplett
eingerichtete Zimmerei im Raum Bad
Dürkheim zu verpachten. Attraktive
Werkhalle mit Portalkran, Büro, Lager
und Maschinen-/Fuhrpark vorhanden.

Zuschriften bitte an
bhf.verpachtung@web.de

vermietung/
verpachtung

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen 
  Kundinnen und Kunden ein   Kundinnen und Kunden ein
    friedliches Weihnachtsfest und ein      friedliches Weihnachtsfest und ein 
      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !      erfolgreiches, gesundes Jahr 2023 !

Komplett eingerichteter Malerbetrieb 
im nördlichen Ruhrgebiet steht aus gesundheit-

lichen Gründen zum sofortigen Verkauf.
Der Betrieb besteht seit 25 Jahren, ist schuldenfrei. 
Keine Kredite oder anderweitigen Verpflichtungen.
Umsatzzahlen bei ernsthaftem Interesse! Mehrere 
Firmenfahrzeuge weder finanziert noch geleast. 

Alles Betriebseigentum!
Telefon: 0171 2605721

Rummel_1347090.indd   1Rummel_1347090.indd   1 26.02.25   11:2326.02.25   11:23

www.sdh.de

Jetzt kostenfrei Mitglied werden und 
Nachlässe einsehen.

Nächste Ausgabe 04/25:
Erscheinungsdatum  19.04.
Anzeigenschluss 31.03.
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Unter dem Motto »Karriere. Chef. SMTS.« werben ab sofort Busse 
im Regionalverband Saarbrücken sowie Radiospots für die Weiter-
bildung zum Meister oder Staatlich geprüften Techniker.

Mit einer neuen Kampagne wirbt die Handwerkskammer des 
Saarlandes (HWK) um Fachkräfte für eine Weiterbildung an 
der Saarländischen Meister- und Technikerschule (SMTS).  
»An der SMTS werden genau die praxisorientierten Fach- und 
Führungskräfte ausgebildet, die das Handwerk und die regionale 
Wirtschaft dringend brauchen«, erklärt HWK-Hauptgeschäftsfüh-
rer Jens Schmitt. Ob Aufstieg im Betrieb, Betriebsübernahme oder 
Selbstständigkeit – die Weiterbildung an der SMTS eröffnet viele 
Möglichkeiten. »Die Karrierechancen im Handwerk sind aktuell 
besser denn je«, so der Hauptgeschäftsführer. Das zu zeigen ist 
ein Ziel der aktuellen Werbekampagne für die Meister- und Tech-
nikerqualifikation.

Die SMTS ist ein gemeinsames Projekt der HWK als Trägerin und 
der saarländischen Landesregierung. Beiden Partnern ist es ein 
Anliegen, die berufliche Bildung als gleichwertige Alternative zu 
akademischen Bildungswegen zu etablieren. Staatlich geprüfte 
Techniker werden in Vollzeit in den Fachrichtungen Maschinen

Meister und Techniker 
dringend gesucht

technik, Elektrotechnik oder Kraftfahrzeugtechnik ausgebildet. 
Die Meistervorbereitung in Vollzeit wird in neun Gewerken an-
geboten.

Neben der fachlichen Qualifizierung legt die SMTS besonderen 
Wert auf individuelle Beratung. »Dabei unterstützen wir nicht 
nur bei der Auswahl des passenden Kurses, sondern bieten auch 
wertvolle Beratung für eine langfristige Karriereplanung«, betont 
SMTS-Schulleiter Markus Becker.

H I N T E R G R U N D :  S A A R L Ä N D I S C H E  M E I S T E R-  U N D  
T E C H N I K E R S C H U L E  (S M T S)
Seit über 60 Jahren vermittelt die SMTS Fach- und Führungskom-
petenzen an Fachkräfte. Seit 2007 trägt die Handwerkskammer des 
Saarlandes die SMTS in eigener Verantwortung. Die Landesregie-
rung unterstützt die Schule finanziell und personell, unter anderem 
durch die Abordnung von Berufsschullehrkräften an die SMTS.

Der Bedarf an qualifizierten Fachkräften ist groß, die Pers-
pektiven für Absolventen sind hervorragend. Wer sich für eine 
Weiterbildung interessiert, findet weitere Informationen unter  
smts-saarland.de.
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HANDWERK PRÄSENTIERT 
SICH AUF HAUS & GARTEN 
MESSE SAAR

Die traditionelle Haus & Garten Messe 
Saar findet in diesem Jahr vom 11. bis 13. 
April unter dem Motto »Handwerk. Nach-
haltigkeit. Lebensräume gestalten« im 
und um das E-Werk in Saarbrücken statt. 

Drei Tage lang präsentieren rund 140 
leistungsstarke Handwerksbetriebe, Ins-
titutionen und spezialisierte Dienstleister 
ihre Angebote rund um die Themen Neu- 
und Umbau, Renovieren, Sanieren, Garten 
und Gestalten – auf den Saarterrassen in 
drei Messehallen und dem angrenzenden 
Freigelände auf insgesamt 10.000 m². 
Dabei stehen handwerkliches Können, 
nachhaltige Materialien und innovative 
Technologien im Mittelpunkt. 

Die Handwerkskammer des Saarlandes ist 
Kooperationspartner der Messe. Im Forum 
Saarländisches Handwerk werden in span-
nenden Fachvorträgen aktuelle Themen 
beleuchtet. Geplant ist am Freitag, 11. 
April, auch eine Podiumsdiskussion zur 
altersgerechten Sanierung von Häusern 
und Wohnungen. 
hausundgarten-saar.de

MIETFLÄCHEN FÜR 
DAS HANDWERK IN 
GÜDINGEN
In Saarbrücken-Güdingen entsteht mit dem 
»Handwerkerhof & Urban Mining Hub« ein 
Zentrum, das Existenzgründern und beste-
henden Handwerksbetrieben Mietflächen 
für Werkstätten, Ateliers und Produktions-
stätten bietet. »Der Fokus des Projekts 
liegt auf dem zirkulären Bauen und der 
Förderung nachhaltiger Bauweisen«, sagt 
Nell Komenda vom Projektentwickler peko 
group in Eppelborn.  Das Konzept bringe 
Handwerksbetriebe, nachhaltig orientierte 
Unternehmen und Visionäre zusammen, 
»um Netzwerke zu schaffen und Wirt-
schaftskreisläufe zu schließen«. Ein zent-
rales Element des Hubs ist für sie der Zu-
gang zu wiederverwertbaren Baustoffen, 
die durch selektiven Rückbau gewonnen 
und gelagert werden. Neben der Bereit-
stellung von Mietflächen bietet das Projekt 
nach eigenen Angaben fachliche Beratung 
und Qualifizierungsangebote.

Interessierte Betriebe können sich unter-
pe-komenda.de informieren.

Gr
afi

k:
 ©

 p
ek

o 
Gm

bH

Visualisierung des Handwerkerhofs in Saarbrücken-Güdingen. 

EUROPÄISCHE TAGE 
DES KUNSTHAND-
WERKS 2025

Vom 4. und 6. April 2025 
laden die Europäischen 
Tage des Kunsthand-
werks Interessierte zu 
ganz unterschiedlichen 
Aktionen ein. Wie be-
reits in den Vorjahren 

stellen auch in diesem Jahr wieder zahl-
reiche Mitglieder des Berufsverbands 
Handwerk Kunst Design Saar e.V. ihre 
kreativen Arbeiten vor. Insbesondere 
wird es von Freitag bis Sonntag in den 
Räumlichkeiten des Saarbrücker Kultur-
zentrums am Eurobahnhof (KUBA) einen 
Kunsthandwerkermarkt geben, bei dem 
Kunstfans die Möglichkeit haben, das ein 
oder andere Lieblingsstück zu erwerben. 

Nähere Informationen gibt es online  
unter: kuba-sb.de

BAUGRUNDSTÜCK IM 
GEWERBEGEBIET ZU 
VERGEBEN

In der Gemeinde Merchweiler ist nach 
Mitteilung der Gemeindeverwaltung ein 
im Geltungsbereich des rechtskräfti-
gen Bebauungsplanes Gewerbegebiet 
»Altwies/Schmitzwies« im Ortsteil 
Merchweiler (Montistraße) gelegenes, 
voll erschlossenes, gewerblich nutzbares 
Baugrundstück zu vergeben. 
Das Grundstück ist insgesamt 13.624 m² 
groß. Der marktgerechte Verkaufspreis, 
der vom Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte beim Landkreis Neunkirchen 
ermittelt wurde, beträgt 30,00 Euro pro 
Quadratmeter. Sämtliche mit dem Rechts-

geschäft verbundene Kosten sind von 
dem möglichen Erwerber zu übernehmen. 

Nach Auskunft der Gemeinde hat das 
zuständige Ministerium aus förderrecht-
licher Sicht empfohlen, die Fläche an 
produzierendes Gewerbe und Handwerks-
betriebe zu vergeben.

Interessenten können sich bei der  
Gemeinde Merchweiler, Hauptstraße 82, 
66589 Merchweiler, schriftlich oder per 
E-Mail (gemeinde@merchweiler.de) unter 
Angabe ihrer Kontaktdaten, der Art des 
Betriebes, der Beschäftigtenzahl (aktuell 
oder geplant) und der geplanten bauli-
chen Anlagen bewerben. 

Über die Vergabe das Gewerbegrund-
stückes entscheiden die zuständigen 
kommunalen Gremien, heißt es in der 
Mitteilung der Gemeinde. 

Ein Rechtsanspruch auf Zuteilung der ge-
werblichen Baustelle besteht nicht.
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L O B ,  F R A G E N ,  A N R E G U N G E N

Wir freuen uns auf Ihr Feedback:
presse@hwk-saarland.de

U N S E R E  I N F O K A N Ä L E

S O C I A L  M E D I A ,  N E W S L E T T E R ,  W E B S I T E

@hwksaar

@Handwerkskammer des Saarlandes

@Handwerkskammer des Saarlandes

@Handwerkskammer des Saarlandes

Website: www.hwk-saarland.de

HWK-Newsletter:  
www.handwerksblatt.de/newsletter

 
Am 03.02.2025 wurden durch den Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer des Saarlandes, Herrn Jens Schmitt, folgende 
Sachverständige neu bestellt und vereidigt:

Für das Tischlerhandwerk:

Herr Alexander Emrich, 66399 Mandelbachtal 
Stempel-Nr. 341

Für das Rollladen- und Sonnenschutztechnikerhandwerk:

Herr Martin Hurth, F-57460 Etzling 
Stempel-Nr. 397

S A C H V E R S T Ä N D I G E  F I N D E N 
Die von der Handwerkskammer öffentlich bestellten und vereidig-
ten Sachverständigen können auf der Homepage der Handwerks-
kammer des Saarlandes in der Sachverständigen-Datenbank ab-
gerufen werden.

Mehr unter: 
hwk-saarland.de/service-center/sachverstaendige-des-handwerks/

B E K A N N T M A C H U N G

Amtliches Organ der aufgeführten Handwerks
kammern sowie satzungsgemäßes Mitteilungsblatt 
von Handwerk.NRW und Kreishandwerkerschaften, 
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Hinweis: Für eine bessere Lesbarkeit wird in die-
sem Medium oftmals das generische Maskulinum 
für Wörter wie Handwerker, Betriebsinhaber oder 
Auszubildender verwendet. Selbstverständlich sind 
damit immer Menschen aller Geschlechter gemeint.
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IHRE VORTEILE
Gezielte Ansprache! 

Ihre Anzeige erscheint direkt unter  
den redaktionellen Beiträgen.

Direkte Verlinkung! 
Mit Link auf Ihre Website oder  

zur Stellen beschreibung.

Attraktiver Festpreis! 
Nur 200 € zzgl. MwSt. pro Anzeige

SO FUNKTIONIERT’S
Senden Sie uns einfach den Jobtitel,   
den Einsatzort, Ihren Firmennamen  
und den Link zur Website bzw. zur 

 Stellenbeschreibung.  
Wir  übernehmen den Rest! 

INFOS UND BUCHUNG  
digital@verlagsanstalt-handwerk.de

Sie suchen 
qualifiziertes 
Personal? 
Nutzen Sie  
unseren  
Newsletter  
zur Platzierung  
Ihrer Anzeige!   
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Mit unserem Business-Kredit 
•  Schnelle Kreditentscheidung

• Freie Verwendung

• Kostenlose Sonderzahlungen möglich

• Persönlicher Ansprechpartner vor Ort

#chefsein
targobank.de/geschaeftskunden

RÜCKENWIND 
FÜR SELBST -
STÄNDIGE
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